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Wetterball    ns      
 

Schüler*innen am Berufskolleg führen ein Projekt durch. Dabei 
setzen sie mehreren Wetterballons für Messungen in der 
Atmosphäre ein. Diese sollen in einer Höhe von 20 000 m 
schweben, aber Luftströmungen verursachen leichte Höhen-
änderungen.   

Folgenden Gleichungen beschreiben die Höhe der Ballone W1 
und 𝑊2 über der Sollhöhe im Zeitverlauf.  
 

𝑤1(𝑡) =  0,5 𝑡5 − 4 𝑡4 + 11 𝑡3 − 12 𝑡2 + 4,5 𝑡   ;    0 ≤ 𝑡 ≤ 3 

𝑤2(𝑡) = 0,5 𝑡5 − 4 𝑡 4 + 11,5 𝑡3 − 15 𝑡 + 8,5 𝑡   ;    0 ≤ 𝑡 

 

𝑡: Zeit in Min. seit Messbeginn,  
𝑤1(𝑡),  𝑤2(𝑡): Höhe des entsprechenden Ballons in m gemessen über der „Sollhöhe“ von 
20 000 m bzw. bei negativen Werten unterhalb der Sollhöhe.  
 

a) Zeige: An der Stelle 0,1 nimmt 𝑤1 ungefähr den Wert 0,34 an (bestimme ihn 

dazu auf vier Nachkommastellen genau) und  

𝑤2 geht durch den Punkt 𝑃(1,2|5,02176). 

b) Untersuche rechnerisch, welcher der Ballons nach 2 Minuten höher ist als der 

andere. 

c) Berechne, in welchem Zeitraum 𝑊1 um mehr als 0,7 m über der Sollhöhe 

schwebt. 

d) Berechne, wann die beiden Ballone auf gleicher Höhe sind. 

e) Berechne die durchschnittliche Steigungsgeschwindigkeit des Ballons 𝑊1 im 

Zeitraum zwischen 1,5 und 3 Min. und rechne um in 
𝒎

𝒔
 und in 

𝑘𝑚

ℎ
. 

f) Erzeuge mit dem CAS den Graph von 𝑤1 und bestimme einen Zeitraum, in dem 

der Ballon sehr schnell fällt. 
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